
TakUch Ciitasislf TuCunf."

im. ist auf dem Hcimmcze von tt den Hamburger Kaufmann Hcn,e
und verletzte ihn lebensgefährlich.chcune in Flammen auf. In allen

tEaropaisiTje Jlßiillstsjatt.

Provinz Araudenburg.

Stilln. Iti 43jährige Werk.

seiner Verhaftung vorläufi.z Abflanv
genommen wurde. Die Ursache der
Tat ist noch unaufgeklärt. Die Ge
schwister HirschmannS sind geistig
beschränkt und in Heilanstalten un

tcrgcbracht.

Württemberg.

Stuttgart. Aus dem Prag,
fricdhose wurde Hildegard Freifrau
v. Spitzenberg, geb. Freiin Barnbü.
ler. welche im Alter von 72 Jahren
verstorben ist. in der Spitzenberg
schen Familiengruft beigesetzt.

A l p i r i b a ch. Hier brannte daS

NierfamilienhauS des A. Wcibgold,
Ä. Riebel. A. Hofer und der Witwe
Morlock bis auf den Grund nieder.
DaS Vieh konnte gerettet werden,

wahrend die FahrniS zum größten
Teil miwerbranntc.

E b i n g e n. Dieser Tage ist aui
Zürich die Leiche der dort gestorde.

tcn Gelände. Für dicsci Jahr ist

jedoch ein Platz von etwa Z'l He!

tar in Absicht genommen, während
man vor 11 Jahren noch mit 25

Hektar ganz gut auskam.

Hann. Münden. Sämtliche
für die hiesigen Brauereien beschäf,
tigten Eisarbeiter legten wegen Lohn,
disferenzen die Arbeit nieder. Sosort
geführte Verhandlungen, in denen
Herr Kaldaucke als Vertreter de

GcwerkschaflökartellS für die Arbei,
ter da Wort führte, erzielten eine

Eiiiigiliig und fo war der Streik
räch kinslündiier Dauer beendet. Die
Arbeiter erhielten bisher 22 Pf.,
nunmehr 42 Pf. für die Stunde.

H e l l e r m o o r. Um daS Feuer
anzufachen, schüttelte die 21 Jahre
alte Frau Heinen Petroleum hinein.
Plötzlich flog die Kanne auseinander,
und der brennende Inhalt ergoß sich

üb'? den ganzen Körper. Die Frau
warf ihr drei Monate alte Kind zu
Bden und eilte, einer Feuerfäule
gleich, ins Freie, wo sie Nachbarn
besinnungslos, am ganzen Körper

ür den Neubau bei KurtheatcrS sind

weit gefördert, daß in diesem Spät,
ommer mit der inneren Ausstattung

begonnen werden wird. Im VJiai

oll dann dai Kurtyeater seiner Ve.

immung übergeben werden.

Rudolstadt. - Nach kurzer

Krankheit verstarb hier Professor Al.
bert Wächter, der frühere langjäh.
rige Leiter der höheren Töchterschule

und Lehrer am FUrltta,en ymna
um. Ter Verstorbene hat sich un

vergeßliche Verdienste um den Gustav.
AdolsVerein deö Fürstentum! erwor.

ben, indem er über LZ Jahre dem

Vorstände angehörte, elf Jahre davon

war er Vorsitzender.

Zerb t. Im Mal d. I. wird
hier daS 25. Provinzial'MiIsion!fe,t
der Provinz Sachsen und deZ Her.

zogtumZ Anhalt gefeiert werden.

Sachsen.

Ehemnitz. Ter 6jährige Kna.
he Kurt der aus der StiftZstraße
wohnhaften Frau Vogelsang spielte
n der Abwe eiiheit seiner ivtUücr mit

dem Feuer im Küchenherd, wurde da

bei von den Flammen ergriffen und
tarb nach schweren Leioen an oen

Brandwunden.
Kirckbera. Die er Tage wur

de im Stadtvcrordnetensaale der auf
Lebenszeit zum Oberhaupte unserer
Stadt gewählte Vurgerme,jtcr t.
Schlotte durch Geheimen Regierungs
rat Dr. Süßmilch wieder für sein
Amt verpflichtet. Der Feier wohnten
AmtShauptmann Dr. Jank sowie die

Mitglieder der beiden städtischen Kol

legien und die Beamtenschaft bei.

Dresden. Aut Feier des luQ
jährigen Bestehens der kgl. Akademie

der bildenden Künste in Dresden
wurden die Maler Ferdinand Dorsch
und Paul Rößle sowie der Architekt
Oskar Menzel zu Professoren er.
nannt.

Adorf i. V. Im benachbarten
Dorfe Eettengrün erhängte sich n

der Montagnacht ein auS Leipzig.
Möckern stammender Wjähriger ver

heirateter Lehrer auS noch unbekann
ten Gründen.

Hcsscn.Tarmfladt.
Bü dingen. 91 Jahre wird Hch.

Schlögel in Kcfenrod alt. Er hat
die Feldzüge 184843 in Schleswig'
Holstein und Baden mitgemacht.

Guntersblum. Lincr der

ältesten aktiven Postbeamten in Rhein- -

Hessen durfte Postsekretar Koch hier

ein. der jetzt sein 40iahr,ges Dienst,
ubiläum beging. In dieser langen

Zeit hat der Jubilar, der als Leiter
des Postamts Guntersblum 28 Jahre
tätig ist, eö verstanden, sich die Ach.

tung seiner Vorgesetzten und die

Sympathie der Bewohner in hohem
Maße zu erwerben.

K e s s e l b a ch. An einem Sonn
tag nachmittag spielten zwei Kinder
an dem Ufer der eben ziemlich starken
Lumda. Der eine der Knaben, der
sechsjährige Sohn des Arbeiters Ar

nold, fiel in die Lumda und ertrank.
Offenbach a. M. Ein fchwe- -

rer Arbeitsunfall trug sich in der

Kesselfabrik von Philipp Loos in de?

Sprendlmgerlandstraße zu. Dort
kam ein Kessel ins Rutschen und ub

unter sich den 24jährigen ledigen
Arbeiter Adolf Rot aus der Senefel-derstra- ße

25. Der Schwerverletzte
wurde von der Rettungswache im
Krankenautomobil ins städtische

Krankenhaus gebracht, wo er bald
nach seiner Einlieferung seinen schwe

ren Verletzungen erlegen ist.

Bayern. -

München. Durch die Beför
deruna des Regierungsdirektors Her- -

mann Reifenegger in Augsburg
wurde die infolge Ablebens des

Ritter von Braza
erledigte Stelle eines Ministerialdi-rcktor- s

bei der Ministerialforstabtei
luna wieder besetzt. Die großen Auf- -

gaben, die mit dieser Stelle verknüpft
sind, lassen wünschen, Daß ver ge

eignete Mann hierfür gefunden wuv
de.

Aschaffenburg. Bürgermei
sier Hofrat Dr. Matt konnte der

hiesigen Bürgerschaft die Mitteilung
machen, daß König Ludwig aus
Anlaß der Manöver im September
wahrscheinlich 2 bis ö Wochen rm
hiesigen Schloß wohnen wird. Eben
so ist der Besuch des Königs bei der

Jahrhundertfeier der itadt aus et--

nige Tage rn Aussicht gestellt.

Beilingries. Am 4. Juli d.
Js. werden es 200 Jahre, daß der

berühmte Tondichter und Komponist
Christoph Ritter v. Gluck, dessen
Denkmal in der Mitte des unweit
von hier gelegenen Dorfes Weiden

wang steht, in einem kleinen einfa-che- n

Häuschen als Försterssohn das
Licht der Welt erblickte. Diesen
denkwürdigen Tag wird man hier
nicht vorübergehen lassen, eö werden
die nötigen Vorbereitungen zu einer
!?eier bereits aetro fen.

Schwabach. In Winkelhaid
überfiel der 26jährige, seit einem

Jahre verheiratete Bauer Georg
Hirschmann seine Dienmagd H
dinasfelder in der Scheune, warf ihr
einen Strick um den Hals und
wollte sie auf dem Heuboden auf-hänge- n.

Dabei wurde er plötzlich
von einer Ohnmacht befallen, so daß
er sein Vorhaben nicht ausführen
konnte. Die Magd, die sich ver
zweifelt gewehrt hatte, lief sosor

Zum Bürgermeister und erstattete
Anzeige. Hirschmnnn war inzwi-sche- n.

wahrscheinlich durch die Auf- -

regung, fo schwer erkrankt, daß von

nein noch unbekannte Täter durch et

ren Rkvoluerschuß in die linke run
cite gelötet worden. Ei liegt an

scheinend Raubmord vor. Der Er
mordete stand ,m Alter von 4i Jaz
ren.

S l t i a b e t m. Ali der

irr Aicbl auf seinem Feld eine Zucker

rllbengrube umgraben wollte, rutschte

er in die Grube. Die hartgefrorenen
Erdschollen stürzten nach und durch

schlugen dem Unglücklichen oae reuz.
so daß er seinen schweren Berletzun.
gen erlag.

Mecklenburg.

Schwerin. Dem Leutnant von

BUlow im Grenadier-Regime- 89
in Schwerin ist die Rettungsmedaille
am Bande verliehen worden. Leut

ant von Bülow rettete mit eigener

Lebensgefahr einen Grenadier vom

Tode deö Ertrinken tm Loymuy
lenteich auf dem Truppenübungsplatz
Lockstedtcr Lager.

Buchholz. Ein Knecht in Buch,
holz überfiel ein Dienstmädchen, mit
dem er ein Verhältnis hatte, und
versuchte, ihm mit einem Rasiermes
ser den HalS zu durchschneiden.

Glücklicherweise konnte sich das Mad
chen deö Angreifer erwehren und
blieb fast ganz unverletzt, er Vcr
brecher wurde verhastet.

Bützow. Von roher Hand ist

auf dem Fiiedhofe zu Bützow aber
mal daS Gitter eines rvvegrav
nisseS teilweise zerstört worden. Die
Kirchenökonomie setzte erst kürzlich
eine Belohnung auS auf die Ergrei
fung deö Täters, der in einer Nacht
eine größere Anzahl Kreuze aus vem

fsriedhof abgebrochen und in den
Weg geworfen hatte.

Klütz. In Klüd brannte daS
in der Wismarfchen Straße gelegene
Wohn und Geschäftshaus deö Kauf
mannS C. Dörring ab. Die gesam
te Wohnungseinrichtung, sowie daS

Matcrialwarenlager sind mit ver
brannt. Die Nachbarhäuser, die

Gommertsche Apotheke und daS HauS
des Schlächtermeisters W. Wagner
konnten vor dem Ucbcrgreifen des
FeuerS geschützt werden, haben aber
durch daS hineingeworfene Wasser
erheblich gelitten.

Oldenburg.

Oldenburg. Der Führer deö

Bundes der Lanwirte im Großher
zogtum Oldenburg, der Landtags
abgeordnete Müller Nutzhorn, ist

einem Hcrzschlage erlegen.
Brate. An Stelle des mit Aw

fang des neuen Schuljahres zum Lev

ter des Realgymnasiums in Rüstrhv
gen berufenen Direktors W. Bort.

feldt wählten Schulvorstand und
Ausschuß der Realschule in Brake
den bisherigen Oberlehrer der An
statt Dr. Robert Poppendiek ein,
stimmig zum Leiter der Realschule.
Dr. Poppendiek ist 1884 bei Hal
berstadt geboren und war Assistent
an der Technischen Hochschule in
Darmstadt, bis er Ostern 1911 Ober
lehrer an der Realschule in Brake
wurde.

D e l m e n h o r st. Kürzlich brach
abends in einem Raum, in dem auf
einem Kalender fertiges Linoleum

hergestellt wird, auf bisher unaufge
klärte Weise Feuer aus. Das Feuer
ergriff mit großer Geschwindigkeit
das Dachgebälk, so daß das ganze
Gebäude aus einmal in Flammen
stand. Die guten Löscheinrichtungen
der Fabrik in Verbindung mit dem
schnellen Eingreifen der hiesigen frei
willigen Feuerwehr bewirkten in ver

hältnismäßig kurzer Zeit die Be

schränkung deö Brandes auf seinen
Herd, so daß die Hauptgefahr schon

nach etwa einer Stunde als beseitigt
gelten konnte.

Freie Städte. ,

Bremen. Der Geldschrankein
brecher, der hier mehrfach aufgetreten
ist, setzte an der Wartumer Chaussee
und an der Ladestraße sein gefähr
licheS Gewerbe fort. Er wurde von

Polizeibeamten überrascht, wechselte

Schüsse mit einem derselben und ent
wischte durch außerordentliche Ge
wandtheit den verfolgenden Beamten
in die Woltmershausener Feldmark.
Seine Ermittlung ist bislang nicht

gelungen. Eine nordwestdeutsche
Gewerbe und Industrieausstellung
soll in Bremen im Jahre 1916 ver

anstaltet werden. Die Provinz Han.
nover und das Großherzogtum Ol
denburq sollen dazu eingeladen wer
den. Die Ausstellung soll ungefähr
im Rahmen der nordwestdeutschen
Gewerbe und KndustricaussteUung in
Bremen 1890 gehalten werden. Der
Bürgerparkoerein hat dafür bereits
das frühere Ausstellungsgeländt zur
Verfugung gestellt.

Hamburg. In einer der letz
ten Nächte erstach der Schiffsheizer
Christoph in der Wohnung seiner von
ihm getrennt lebenden Frau den
5kaufmann Gaus, der Frau Chri
stoph in ihre Wohnung geleitete, mit
einem Küchenmesser, nachdem Gauö
vorher angeblich auf Christoph zwei
Revolverschusse abgegeben hatte. Chrr
stoph wurde schwer verletzt mS Kran
kenhaus gebracht. Frau Christoph,
die behauptet, sie habe geschossen.
nachdem ihr Mann den Kaufmann
Gaus angegriffen hatte, wurde ver
haftet. In einem Hotel in der
Nähe des Hauptbahnhofes fchoß der
aus Jüterbog zugereiste Möbelfabri
kant Hase noch vorausgegangenem
Wortwechsel mit einem Revolver auf

Daraus erschoß er sich selbst. Die
Gründe für die Tat find unbekannt.

Der auS Mähren stammende Josef
Schwarzer hat seiner mit ihm zusam

menwohiiendcn Geliebten mit dem

Beil den Schädel gespalten. Schwar

zer ist flüchtig.
Schweiz.

Bern. Beim Holzen im Walde

bei Lrienzwiler wurde der 24jährige
Schnitzer Melchior Michel von einem

Aste an den Kops getroffen, und

zwar gerade an einer Stelle, wo er

seinerzeit operiert worcen war, ja
daß die sonst leichte Verletzung einen

tödlichen Verlauf nahm.
Adelboden. Kürzlich derun

glückte beim Holzschlittcrn der 14jähr.
Knabe Zryo. moem er gegen eme

HauSwand fuhr, die Gehirnschale

einschlug und aus oem vwrje ror

war. Ein 12jähriges Schwesterchen

des Verunglückten ist tagSzuvor ge'
storben.

- ml tr C .
38 a ler na. et oem rano ver

Zigarren und Tabaksabrlk Gebr.

Summerer in Balerna gingen 200.
000 Zigarren zu Grunde. Der Scha
den beläuft sich aus mehrere tauieno
Franken. Tie Fabrik ist aber ver,
sichert.

Brugg. Zwischen Schinznach
Bad und Wildcgg wurde auf de

Nachtschnellzug aus Zürich geschossen.

Tie Kugel durchschlug die Scheibe
deS FührerstandcS und flog scharf
am Lokomotivführer vorbei.

N e f f e l b a ch, Aargau. Eine
Witwe Seiler. Mutier von vier Kin
dern, siel beim Waschen infolge ein- -

'.vilevtischen Anfalles in den Wasciz- -

zuber und ertrank.

Sitten. Die Polizei verhaftete
eine Bande junger Apachen im Alter
ron 14 viS 17 Jahren, d,: unbewoyn
te Sommerhäuser in NayenS und rn
den Rebbergcn ausgeplündert haben.

St. Gallen. Kürzlich erfolgte
die Einweihung dci neuen St. Gal
kr Bahnhofes. DaS Gebäude ist 123
M. lang und besitzt 2646 M.
Grundfläche; die Gesamtzahl der
Zimmer und Bureaux beträgt 25Q.
Seit 1911 wurde daran gebaut.

Oestcrreich-Ungar- n.

Wien. Der vormalige Vorstand
des polizeilichen Evidenzbureaus Re

gierungsrat Ludwig Groll hat sich in
seiner Wohnung wegen eines schwe
ren Leidens erschossen. Als man aus
die Detonation des Schusse hin ins
Zimmer drang, fand man e3 von

Qualm und Feuerschein erfüllt Auf
dem brennenden Bette lag der Le

bensmüde, der die Polster mit einer
Kerze in Brand gesteckt hatte, um
!en Tod durch Verbrennen zu finden,
alls die Kugel nicht gut treffen
ollte. Im israelitischen Tempel

I., Settenstettengasse 4, fand die gol
dene Hochzeit der Eheleute Samuel
und Sophie Hollander statt. In
Vertretung des Bürgermeisters
wohnte Magistratsrat Dr. Winte der

Trauungszeremcnie bei und über
brachte die Glückwünsche der Ge

meinde. In einem hiesigen Sana
torium ist der Abteilungsvorstand
Stellvertreter der Unwnbanl, Karl
Niemann jun., Sohn des im Ruhe
stände lebenden Oberbuchhalterz der

Unionbank, Karl Niemann sen., nach

langem, schwerem Leiden gestorben.

Budapest. In der Infanterie
kascrne der Falk Miksagasse hat sich

der 22jährige Einjährig-Freiwillig- e

des bosmfch.herzegowmlschen Regt,
ments No. 3. Bela Afcher, durch ei

nen Flintenschuß entlnbt. Ter un

glückliche junge Mann machte seinem .

Leben in der Freiwilligenschule ein
Ende. Die Kugel drang ihm in die

Lunge und tötete ihn auf der Stelle.
Ascher, Sohn einer Kaufmannswit,
we rn Nagyßeben, war seinen Käme
raden als ncurasthenifcher, ezzettirifch

veranlagter Mensch bekannt.
WelS. In Weis. Stadtplatz

No. 68, ist der 68jährige Buchbinder
meister, Herr Fritz Caesmann, ge

storben. Im Welser Allgemeinen
Krankenhause starb die ,72jährige le,
dige Private Fräulein Josefa Kettl

gruber. Die Verewigte war die

Schwägerin deS Herrn Andreas All

zinger, Privat und Hausbesitzer in
WelS. 1 ";

Luxemburg.

Luxemburg. Ein schwerer

Unglücksfall trug sich im hiesigen
Personenbahnhof zu. Der in den

dreißiger Jahren stehende Zollbeamte
Strunz wollte vor dem eben einran

gierenden Personenzug nach Esch die

Gleise überschreiten, verfehlte dabei
den Tritt und kam unter den Zug
zu liegen. Dabei wurden ihm beide
Beine und der linke Arm abgefahren.
Da ein Arzt nicht gleich zur Stelle
war, erlitt der Bedauernswerte einen
so großen Blutverlust, daß er kaum
mit dem Leben davonkommen dürfte.

O b e r w a m p a ck. In dem luzem
burgischen Dorfe Oberwampack warf
der 30 Jahre alte Hosbaucr Gils das
7 Monate alte, uneheliche Kind seiner
Schwester in den Brunnen, - wo es
ertrank. GilS gibt an, die Tat be

gangen zu haben, weil der Vater des
Kindes sich durch die Auswanderung
nach Amerika seinen Pflichten entzo

gen habe. Anscheinend ist jedoch Gils
ein Fanatiker, der ein uneheliches
Kind, .als ein Familienschande be,
trachtete. Der sonderbare Retter sei,
ner
. , :

Familicnchre
.;.

wurde
,
verhaftet.

5,

Fällen sind große Futtervorrate ver.

ntchtet. wahrend die Arandursachcn

nirgend festgestellt weinen ronnien.

Provinz CchseSwIg'HolstciN.

stiel. In der Plö'nschcn Wirt
ckakt in der Sasenstraße in stiel

wurde ein unbekannter junger Mann
recht unangenehm, indem er etrschit
dentlich mit einem geladenen Revol.
ver umherfuchtelte. An einen HauS
dien stellte er d,e Frage, ob er

ttriminalbeamter sei. AIS dieser die

Frage verneinte, nntwortete der son

derbare Gast: .Tann haden teie
Glück gehabt, sonst hätte ich Sie er.
chossen. Der Wut benachrichtigte

bierauf die Polizei. Bevor die e

aber eintraf, hatte sich der ttast eni.
sernt und wurde von dem inzwischen
herbeigekommenen Beamten auf dem

freien Platze an der unteren Herzog
Friedrichstraße eingeholt. ES lag
in der Absicht des Beamten, dem

gefährlichen Menschen die Waffe ab.
zunehmen. AI der warnte voi

ging, feuerte oer yjtann aus ein
Schutzmann. Die Kugel pflfs die.
sem am Kopf, vorbei. Der Schutz,
mann zog sich gleich zurück und hol
te einen zweiten Beamten. Bevor
beide eintrafen, hatte der Mensch

schon zwei weitere Schüsse abgefeu
ert. den ersten gegen einen auf der
Kaistraße fahrenden Straßenbahn
wagen und den zweiten gegen ein
an gleicher Stelle verkehrendes Au
tomobil. Beide Kugeln verfehlten
aber ihr Ziel. Die vierte Kugel
jagte sich der Mann in die Schläfe.
Der Selbstmörder starb auf der
Stelle.

Provinz Schlesien.

Königihütte. Beim Auf.
pringen auf eine Lokomotive auf dem

Bahnfchacht geriet der Eisenbahnge
Hilfe Kulla unter die Rader, wodurch
ihm ein Bein abgefahren wurde.
Ein Einbruch wurde in das Postamt
Dombrowka verübt, außer einigen
Br'kfmarken fiel den Einbrechern
nu..J in die Hände.

L a u b a n. Geheimer Kammer.
zienrat Bruno Weinerl gehörte 40
Jahre der hiesigen Handelskammer
an. Aus diesem Anlaß fand im An- -

schluß an eine Sitzung im Hotel
Deutscher Hos" ein Festessen statt.

Ober,Glogau. In diesem

Jahre können ihr LÄährigeS Priester
jubiläum Erzpricster Pfarrer Stock- -

losfa in Deutsch-Probnit- z, Pfarrer
Skowronski in Ellguth und Pfarrer
Kaul in Fricdensdorf begehen.

R atibor. Hier sind aus dem
Hofe des Gerichtsqefängnisses die un- -

verehelichte Häuslerstochier FranziZka
Zimmer aus Rasselwitz, die ihre
Stiefmutter, und die Bergmannsfrau
Jofepha Kubacka aus Ezranowionka,
die ihren Mann ermordet hatte, hin
gerichtet worden.

Provinz Posen.

Posen. I der Stadlverordnc.
tensitzung teilte ., Stadtverordne,
tenvorsteher mit, daß die verstorbene
Landgerichtspräsidentin Erome der
Stadt Posen rund 300,000 Mark
vermacht habe. Zur Verstärkung von
Etatsmitteln bei der Gasanstalt und
bei der Magazinverwaltung bewil- -

ligte die Versammlung 231,800 Mk.
Nach längerer Debatte stimmte man
auch der Aufnahme eines Darlchrus
von 470.000 Mark zum Bau der

Fliegerkaserne zu.
Er in. Ein neuer Kriegervcrem

wurde in Kornelino gegründet. Zum
ersten Vorsitzenden wurde Hauptmann

n, zu seinem Stellvertre.
ter Rcvierforster Kreutzer-Alumentya- i,

zum Schriftführer Lehrer Reich-Ko- r

nelino und zum Kassierer Ba'.tiaüer
nehmet Stcnzel gewählt. Dem Set
ein schlössen sich sofort 53 Mitglied
an.

S o h e n s a I z a. Die hiesige Holz

firma August Richters Söhne" hat
im Kreise Ragmt in Ostpreußen einen

3000 Morgen großen Waldbestand

für die Summe von 2.200.000 Mark
gekauft.

Provinz Sachsen.

R u n st e d t. Ein gewaltiges Groß
feucr wütete in Runstedt bri Merse

bürg. Das Feuer brach in dem Stall
des Rittergutes Runstedt aus und
verbreitete sich mit großer Schnellig
keit über die benachbarten Gebäude.
Den aus sämtlichen Nachbarorten
berbeigeeilten' Feuerwehren gelang es

nach stundenlangem Bemühen daö

Feuer einzudämmen. Trotzdem ist

der Schaden sehr beträchtlich. Die
Kirche und daö Jnspcktorhaus sind
zur Hälfte zerstört. Das Schloß
wurde leicht beschädigt. Viele Vieh

stalle und Scheunen sind niedcrge
brannt.

T o r g a u. In der Zcment-Dach-zieg- el

und Steinfabrik von Emil Kö.
chermann im nahen Dommitzsch ent

stand auf noch unaufgeklärte Weise

Feuer. In den Trockengerüstcn in

den Fabrikationsräumen fand das
Feuer reiche Nahrung Da ganze
langgestreckte Gebäude brannte bis auf
die Umfassungsmauern nieder. Zer
stört sind auch die Maschinen und

Ziegeln und Zementvorräte.

Provinz Hannover. '

Hannover. Der Platz für die

landwirtschaftliche Ausstellung in

Hannover, die vom 18. bis 23. In-n- i
d. I. abgehalten werden wird,

liegt auf der Großen Bult und deckt

sich ungefähr mit dem für den glei
chen Zweck im Jahre 1903 benutz

meinet WadevuKl gab feint beiden

fünf und drei Jahre alten Kindern
ttnrkKIiim. sodlik sie in kranken

Haus gebracht werden mußten. Ali
die Polizei in die Wohnung in

drang, ilberraschte sie Wadepuhl, wie
er seine Frau und sich töten wollte.

Wadepuhl wurde festgenommen. Er
steint geisteskrank zu sein. Ein

Opftt seines Berufe! wurde vor kur

zem der aul Schweden stammende.
21 Jahre alte Schornsteinfeger Helge

Söderlund, der bei seinem Meister
in der Fonlanepromenade 10 wohn
te. AIS er einen Schornstein deö

Hausei ?!euenburgttstrabt 10 rcini-ge- n

wollte, stürzte er vom Dachriuf
den Hof hinab. Er blieb mit schwe.

ren Verlegungen bewußtlos liegen

und wurde von der Feuerwehr nach

dem ttrankcnyauö Am Urban ge

bracht, wo er bald nach der Ein-licferu-

starb. In der Schwcd.

tcrstrafje 6 brach in der Zuäerwa
rensabrik von Gustav Äuchser ein

größere Feuer aus. Tie Jeuerwehr

hatt: länger, Zeit mit den Löschar

leiten zu tun. Ein großer Fabrik.
räum "ist vollständig ausgebrannt.
In der Potsdamer Strasse wurve

die 24 Jahre ölte Sutöbesilzeröfrau
Lucie Möllermann aui 'Jleu.PUigt
bei Templin von einer Automobil,
droschke zu Boden geschleudert. Sie
erlitt bei dem Sturz eine vehirner
schüttcrung und Bcckenquetschungen

und fand in einem Schonebergcr Sa
natorium Aufnahme. Aus dem

Anhaltcr Bahnhof brach der, C0

Jahre alte Reisende Emil Kocthe

cui Weimar, der kurz zuvor mit

einem D.Zug oui Dresden ringe,
troffen war. bewußtlos zusammen

Er wurde in die Eharitö gebracht,
wo er bald darauf starb. Regie
rungSbaumeister Othmei auS Span
dau, der auf der Töberitzee Heer
strasze mit seiner Frau und seiner

dreijährigen Tochter von einem Au
tomobil überfahren und schwer ver

letzt wurde, ist seinen Verletzungen

erlegen. Frau Othmcr und ihre

Tochter befinden sich auf dem Wege

der Besserung.

Provinz Ostpreußen. V.
Rastenburg. Die Delegier

ten . Versammlung des Verbandes

der Gefliiaelzllchtervereine Ostpreu.
st.ens wate in Nastenburg. Dem An

trage, die Kaninchenzucht neu in die

Bestrebungen des Vervanves auszu
nefcnen. wurde zugestimmt. Nach ei

net Mitteilung des Vertreters der

andwirtsckaftskammer, Dr. Hoff

meister, sind beim Ministerium 1500

Mark zur Forderung der aninqen
zuckt beantragt.

Ruß. Art Kohlenoxydgas sind der

in Skirwietell' wohnhafte alte Los

mann Dröhus und feine gleichfalls
ältliche Wirtin erstickt. Die kalte

Witterung veranlaßte sie, nochmals
cm Abend den Ofen zu heizen, u.

,w. mit SteinkohKl,. Damit nun
die Hitze nicht so schnell entweiche,

wurde die Ofenrohrklappe, die trotz

volueilichen Verbots hier wie auch

an manchen anderen Orten noch zu

finden ist, geschlossen. Am anderen

Morgen fanden Mitbewohner beide

Leute entseelt in ihren Betten vor.

Provinz Westpreuszen.

Danzia. Drei Knaben des

Gatütxi Filipowicz. Divisionspassage
hier wohnhaft, vergnügten jiq au
dem sogen. Voaaenaraben mit Cis.

laufen. Plötzlich geriet der 13jährige
filipowicz in eine offene Stelle. In
dem Bestrebe,., ihren Bruder zu tet
ten. reichten ihm die beiden jüngeren
Knaben im Alter von 9 und 7 Iah.
ren die Hände, gerieten aber, da das

Eis sehr bröölich war, ebenfalls in

das Eisloch und unter das EiS. Ein

vorübergehender Arbeiter konnte den

jüngsten noch retten, wayreno vie an

deren beiden durch die Strömung un

ter dem Eise hinweggetrieben wurden

und ertranken.

Hammer stein. Ein schwerer

Unglüclsfall ereignete sich auf dem

Gute des MühlenbesitzerS Mar Schulz

in K cm.serkbera. Xoxt waren

Maurer beim Sprengen von Fels
steinen beschäftig!. Ein Maurer aus
Küdde hielt dabei die Sprengpatrone
zu lange in der Hand, die zu früh,
zeitig explodierte und ihm die rechte

Hand vollständig vom Arme aoriv.

Provinz Pommern.

Pglitz. Das am Loßschen Ra
teil gelegene Wohnhaus des Kahn
bauet Vaul Kund brannte nebs

Stallungen und Scheune vollständig

nied.
: Schwebt a. d. O. Im Haus
deS Vostsekretärs Wiesen in der Dra

gonerstraße entstand Feuer, da sich

vom Bodenraum des Seitenflügels
aui aus das Hauptgebäude ausdehnte
Der Dachstuhl wurde vernichtet, wäh.
rend vom Seitengebäude die oberen

Stockwerke gelitten haben. Ein in

der Dachkammer schlafendes Mädchen

wurde noch im teglen ÄUgenoua gc
reitet.

2 r i p f e e s. Die Scheunenbrände
Zn der hiesigen Gegend häufen sich in

beängstigender Weise. Nachdem in

der vorigen Woche in Ouitzenow und

Freudenberg drei Feldscheunen nie.

dn?k,rannt sind. flinct schon wieder

nen 2) Jahre alten Luise Fuß hier
eingctrvfsen. DaS Mädchen ist
beim Schlittenfahren fo schwer der
ungliidt, daß es nach kurzer Zeit
starb.

N e r e s h e i m. Im Schloß ist im

09. Lebensjahr der Ober chulrat
Adolf Pfister, Oberinspektor a. D.,
verschieden.

Riedltnaen. In dem Anwesen
des Oclonomkn knapp bemerkte des
sen Sohn ein verdächtiges Paar, das
anscheinend Wäsche stehlen wollte.
Mann und Frau gingen durch, als
sie gestört wurden, aber der junge
Knapp setzte ihnen nach. Tie Ver,
folgten gaben auf ihn zwei Schüsse

ab. die er, da er sich vorher mit einer
Waffe versehen hatte, erwiderte. Ver
letzt wurde niemand. Mann und

Frau verschwanden bei der Wirtschaft
zum Paradies und beim Gottesacker

nacheinander spurlos.

Tigerfeld. OA. Münsingen.
Ter 51 Jahre alte Gottfried Stoll
wurde von einem Baume derart ge

troffen, daß er bewußtlos nach Haufe

gebracht werden mußte, wo er noch

am Abend verstarb.
Badens

Karlsruhe. Nach württem
beraischen Blättermeldungcn soll nun

mehr der langgehegte Wunsch nach

üdruna von Eilzügen auf der

Kraichgaubahn Karlsruhe Heilbronn
zur Verwirklichung kommen. Zwt
schen der Württemberg, chen uns va

dischen Gcneraldirektion sei eine Ver

cinbarung getroffen, vom 1. Mai ab

zwischen Karlsruhe und Heilbronn
über Eppingen ein Eilzugspaar zu

führen, er Zug wiro An,qu,ie
nach Etraszburg, Berlin usw. vermit
teln.

Heiligend erg. In einer der

letzten Nächte brannte die Scheune
des Landwirts Sigmund Mayer in
Eckbeck auf den Grund nieder. Wad
rend das Großvieh mit großer Mühe
gerettet wurde, kam das Federviey in
den flammen um.

Psorzherm. Hier smoet vom

1. bis 24. Mai d. I. eine AuSstel-lun- g

für Hotel- - und WirtschaftZge.
werbe, Kochkunst usw. stall, tu
wird veranstaltet vom Wirteverein
Pforzheim und Umgebung und um

faßt 20 Gruppen. Den Ehrcnvorsitz

hat Oberbürgermeister Habermehl
übernommen.

R a st a t t. In der Waggonfabrik
fanden in der letzten Zeit zahlreiche

Arbeiterentlassungen statt. Aus

Mangel an Beschäftigung ist die Ar
beiterzahl von rund 900 auf 700
verminder! worden. Die Entlassun-ge- n

erstrecken sich aus mehrere Mo
nate. Da in der Waggonfabrik nur

noch für kurze Zeit Aufträge vorlie

gen, fo stehen noch weitere umfang
reiche Arbeiterentlassungcn bevor,

falls die Fabrik nicht in allernächster

Zeit Aufträge zugewiesen erhält.

Nhcinpfalz.

Spiyer. Beim Abriß eines

Hauses wurde in der Mauer des

Stallgebäudes eine esserne Kasette
mit ungefähr 60.000 Mark, darun.
ter 5000 Mark in Papiergeld, auf

gefunden. In Brücken wurde ein

Einbruch im Hause deö Gastwirtes
Hinkelmann verübt, wobei den Dle.
ben 600 Mark an barem Gelde, so.

wie recht wertvolle Schmucksachen in

die Hände fielen.

Kaiserslautern. In einem

abends von Landau eintreffenden
Personenzug wurde ein junger Mann
mit einem Schuß in den Kopf be.

wußtlos aufgefunden. Man schaffte
den Mann ins Krankenhaus, wo er

kurz nach der Einlieferung starb. Es
wurde ermittelt, daß es sich um den

20jährigen Tischler August Mank
von Böhl handelt, der sich den töd

lichen Schuß selbst beigebracht hatte.
Neustadt a. H. Der 21jähri-g- e

Hilfslehrer Rud. HaUck in Sand
dorf bei Homburg i. d. Pfalz, ein

Sohn des Vorstandes des städtischen

Tiefbauamts in Neustadt a. H..
wurde im Restaurationsfaal des

Bahnhofs Saarbrücken erschossen. Er
saß mit zwei jungen Herren aus

St. Jngbert. namens Jakob Lampel
und Peter Damen, in fröhlichem

Gespräch beisammen, als plötzlich ein

Schuß krachte und der junge Hilft
khrer, in die Schläfe getroffen, tot
zusammenbrach. Seine beiden Gesell
schaster wurden verhaftet; es ist aber

nicht ausgeschlossen, daß ein selbst
mord vorliegt. Die Untersuchung
hierüber ist noch nicht beendet.

'
Clsaß.Lothringrn.

M ü l h a u s e n. Der frühere Gast
seht Grundner aus Dornach. Di:i
gent, des Musitverein von Duden

verbrannt, vorsandcn. Xtt ganze
Korper war mit einer schwarzen
Brandwunde bedeckt, fo daß sie unter
schrecklichen Schmerzen starb. Tai
Kind blieb unversehrt.

Provinz Westfalen.

L a e r st a t t. Eine Leichenfeier

ohne Leichen fand bei L.acrstatt an
der Stelle statt, wo durch die Pulver
erplosion die Brüder Brach und der
Fuhrmann Backwinkel getötet worden
waren. vubi ocn Angehörigen ver
Getöteten nahm eine nach Tausenden
zählende Menschenmenge an dieser
seltsamen mn teil. Eine Aeerdi

gung konnte nicht stattfinden, da keine

Üeberreste der Getöteten gefunden
wurden.

Eeppenrode. Bier ver

mummte Räuber drangen nachts n
das einsam gelegene Wohnhaus der
Wittwe Schulze lwtenberg ein und

Zwangen sie mit vorgehaltenem Re
volver zur sergabe des vorhandenen

Bargeldes. Die 80jahr,ge Frau, die

sehr wohlhabend ist, hatte edocy nur
Mark im Hau e. lt nauver

durchwühlten sämtliche Räume und
nahmen an Lebensmitteln und Wert

sachen, was ihnen in die Hände siel.

Rhcinprovinz.
Köln. Im Rhein ertrunken ist

der 1 Jahre alte Mtarose Hendrr
kus Janicn von dem an der Auslade
stelle der Metallhütte in Wanhcim
liegenden Schiffe St. Antoniuö

Im Lause des Tages wurde die Leiche

gelandet. Die Eltern des Zerun

glückten wohnen in Goud. (Holland).
Aachen. Wie Oberbürgermeister

Veltman in einer Versammlung der
Stadtverordneten mitteilte, hat der
Kaiser das Protektorat über die Krö

nungsausstelluiig angenommen, wclcye
die Stadr Aachen im Jahre 1913
veranstaltet.

R n r rn t n. "Un t'mtT Vlllkaniti

fabrik in der Rittershauser Straße
entstand in dem Raume, in dem die

Svrenastoffhülsen imprägniert wer

den, Feuer. Der Brand bedrohte
auch die übrigen Gebäude und hätte
unabsehbare ffolaen haben rönnen.
Dank dem energischen Eingreifen der

wurde indes der BrandFeuerwehr
. . ... .r r - f f jf. c :

aus innen ero qajiani.uuj ivei
tere Gefahr abgewendet, er von
den klammen ergriffene Raum
brannte vollständig aus. ..

Provinz Hessen-Nassa- u.

L i m b a ch. In der hiesigen Por
zellanfabrik, A..G., brach Großfeuer
aus. wodurch die gesamten Paa. uno

Lagerräume mit wertvollem Waren
bestand eingeäschert wurden.

Obrdruf. In Schwabhausen
brach im Hause des Landwirtes Au.
dust Möller eine mit Weizen awer
beladene Schlafstubendecke durch und

begrub daS im Zimmer anwesende
ZUiäbriae Dienstmädchen Selma Poy
aus Schwabhausen unter sich. DaS

Mädchen ist an den Folgen der er

littencn schweren Verletzungen geslov
den.

Willingen. Das größte
Bauwerk auf der Bahnbaustrecke Eor
back.Brilon lWaln) ist die hier zu
richtende Talbrücke. Sie wird etwa

20 Aoaen umfassen, die daö 2a
übersvannen werden. Der Bau wird

von dem Elberfelder Unternehmer
MarckS ausaekllbrt.

westen. Wie jetzt bekann

wird, hat Herr von Urfs von hier,

nnde,,, kr erst bor einiger Zeit seine

gesamten Ländereien an einen Güter
Händler verkauft hatte, der sie rnl

arosiem Gewinn vereinzelte, auch Ui
nen in hiesiger Gem:inde gelegenen

Schloßbau an einen auswärtigen
Handelsmann verkauft.

Mitteldeutsche Staate.
Braunscbweia. Kürzlich fuh

auf dem Ostbahnhof eine ausführende
Lokomot ve dem von !ll!agdevurg rom

inenden Güterzuge in die Seite und
brachte etwa 15 Wagen zur ENlgtel.
sung. Der Heizer des Eüterzuges
Lubmann wurde vom Packwagen ta
erdruckt: ein Schaffner erhielt eine

Fleischwunde. Die ausführende Lo
komotive wurde sehr schwer be cha

digt; der Führer und der Heizer blie
ben iedock unverletzt. '

Dessau. Der Klempnerlehrling
Fischer au Dessau wollte in der Jo
iiiker Müble in der Nähe des Räder
iverles Reparaturen ausführen. Er
geriet in daS Getriebe und wurde
buchstäblich zermalmt.

B a d P v. r m o n t. . Die Arbeit
aus .dem Gute Grammom eine Feld


